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Tiermarkt

Suche f. meinen lieben, mittelgr.
Hund (10 J.), tagsüber v. Mo.-Fr.,
liebevolle Betreuung. Bezahlg. nach
Absprache. Tel. 0721/370551

Tolle Familienhunde!
Australian-Shepherd-Welpen, kinder-
lieb. www.sonnenpferd.de

Merkur Akademie Weiterbildung

Fit fürs Office
Arbeitsverhältnis (unter anderem
Bewerbungsverfahren, Sozialver-
sicherungen, Kündigung, Zeug-
nis) sowie Grundkenntnisse in
der Buchführung.

Die weiteren Themen und Ter-
mine sind:

Seminar D: Neue Rechtschrei-
bung und Geschäftskorrespon-
denz von Samstag, 1. Juni bis
Samstag, 27. Juli;

Seminar A: Büroorganisation
und -kommunikation von Sams-
tag, 12. Oktober bis Samstag, 7.
Dezember;

Seminar B: Textverarbeitung,
Powerpoint, Outlook und Excel
von Samstag, 11. Januar bis
Samstag, 15. März des kommen-
den Jahres;

Unter bestimmten Vorausset-
zungen ist eine finanzielle Förde-
rung des Kursbesuchs durch ei-
nen Prämiengutschein der Bun-
desregierung möglich. So darf
zum Beispiel das zu versteuern-
de Jahreseinkommen 20 000
Euro nicht überschritten werden.
Zudem ist es notwendig, sich vor
der Anmeldung zum Lehrgang
bei einer dazu ermächtigten
Stelle beraten zu lassen.

Verbindliche Informationen
dazu gibt´s im Netz auf der Seite
www.bildungspraemie.info. De-
taillierte Informationen zum
„Fachwissen fürs Büro“ findet
man online unter www.makwei-
terbildung.de.

Karlsruhe (pm). Die Stimmen
mehren sich, die unserer Wirt-
schaft für die nächste Zeit einen
großen Mangel an Fachkräften
vorhersagen. Auch Sekretariate
und Verwaltungen gehören zu
den Betroffenen. Deshalb bringt
eine Investition in die eigene
Qualifizierung jetzt besonders
gute berufliche Chancen. Als
Qualifizierung bietet die Merkur
Akademie Weiterbildung unter
anderem den Lehrgang „Fach-
wissen fürs Office“ an. Er richtet
sich an Wiedereinsteiger, die ih-
ren Beruf ein paar Jahre nicht
ausgeübt haben und ihre Kennt-
nisse auf einen aktuellen Stand
bringen möchten. Aber auch an
Personen, die im kaufmänni-
schen Bereich ohne systemati-
sche Vorbildung tätig sind.

Der Fachlehrgang aktualisiert
und vermittelt grundlegendes
Wissen für eine Tätigkeit in Büro
und Verwaltung. Er besteht aus
vier selbstständigen Modulen,
die auch einzeln belegt werden
können. Jedes Modul besteht
aus acht Unterrichtstagen mit je
sieben Unterrichtsstunden, dazu
kommt ein weiterer Tag mit einer
etwa zweistündigen Prüfung. Un-
terricht und Prüfung finden be-
rufsverträglich am Samstag statt.
Wer alle vier Module belegen
möchte benötigt dafür ein Jahr
und erhält bei erfolgreicher Teil-
nahme ein Zertifikat.

Am Samstag, 23. März, beginnt
das Seminar C mit den Themen
kaufmännische Grundlagen, das
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Folk Rock

Richard Thompson
„Electric“
Proper Records / Rough Trade
Vier Jahrzehnte nach seinem Solodebut und weit mehr als 40 Alben spä-

ter präsentiert sich der britische Gitarrist und Songwriter frischer denn je,
möchte man meinen. Als Gründungsmitglied der legendären Fairport Con-
vention buchstabierte er die Verbindung von Folk und Rock vor, heute be-
fruchtet er dieses Genre mit blühender Kraft wie kaum ein anderer. Elf
großartige Songs, mit einem Trio in gerade einmal drei Tagen eingespielt,
künden von der Verwurzelung im britischen Folk, Einfärbungen durch die

Countrymusik der amerikanischen Wahlheimat und bittersüßen Geschichten, die für Thompson charak-
teristisch sind. Dem Titel „Electric“ wird Thompson mit diesem Album mehr als gerecht und beweist mit
jedem Solo, warum er vor allem von den Musikerkollegen als einer der größten lebenden Gitarristen des
Rock gehandelt wird. Auch als Mittsechziger sorgt er mit markant eigenwilligen und in jede Richtung aus-
ufernden Saitenkünsten für Maßstäbe, auch wenn sich kommerzielle Erfolge nur ganz gelegentlich ein-
stellen wollten. Großartig / Johannes Frisch

Rock / Jazz / Prog / Pop

Steven Wilson
„The Raven That Refused To Sing and Other Stories“
K-Scope
Ein wilder Bass fängt alle ein: den akkuraten und dennoch genialischen

Eingebungen nicht abgeneigten Drummer, der aus dem Hintergrund Bra-
chialgebolze des Rockers mit der Akribie des Jazzers verbindet, Flötentöne
brechen sich Bahn, bis unvermittelt ein Gentle Giant-artiger Chorus eine
Kehrtwende einläutet, dann jagen sich die Leadinstrumente gegenseitig
durch einen Par-Force Ritt. Ist das nun Jazzrock? Nach knapp fünf Minuten
folgt ein abrupter Bruch, King Crimson lässt grüßen ... Das war erst der
zwölfminütige Auftakt „Luminol“. Wer allen Facetten, die Multitalent Steven Wilson bedient, etwas ab-
gewinnen kann, und wer die Anstrengung des bewussten Zuhörens nicht scheut, der wird mit diesem Al-
bum bestens bedient: Kein Stück gleicht dem anderen: „The Holy Drinker“ illustriert Wilsons Vorliebe für
die Experimentierfreude im Rock der 70er Jahre: Stilistische Offenheit und dennoch Härte - die aber
überhaupt nichts mit Heavyness zu tun hat. „The Watchmaker“ ist ein Landschaftsgemälde in Pastellfar-
ben, und der Porcupine Tree Fan wird mit „Drive Home“ bedient. Das klingt allerdings viel intimer, viel
direkter produziert und in einen Schleier Melancholie eingewickelt. Stark / Thomas Zimmer

Progressive Rock

Spocks Beard
„Brief Nocturnes and Dreamless Sleep“
Inside Out
Wenn eine Band ihren Frontmann auswechselt, ist das erste Album „da-

nach“ immer schwer. Ex-Enchant-Sänger Ted Leonard hat es wirklich nicht
leicht gegen den schillernden, Nick’d’Virgilio anzukommen, der zudem noch
mit kräftigen, aber immer fein ziseliertem Schlagzeugspiel punkten konnten.
Leonard ist eher ein Schön- als ein Ausdrucks-Sänger, und der bisherigen
Tourdrummer Jimmy Keegan bolzt etwas ungehobelter als sein Vorgänger.
Aber das sind letztlich Nuancen: Das Album ist als ganzes ein überzeugen-

des Dokument des Willens, weiterzumachen. Es ist ein deutliches Statement, mit einem vom neuen Sänger
komponierten Song zu starten. „Hiding Out“ ist wie das ganze Album kraftvoll, manchmal richtig hart, ein-
gängig und selbstbewusst, geht aber weitgehend auf Nummer sicher. Die bewährten Elemente sind alle
da: Kantige Riffs und kauzige Soli von Alan Morse, das berauschend sinnliche Orgelspiel von Ryo Okumo-
to, und die Fähigkeit der Band, Vertracktes eingängig klingen zu lassen. Aber die Summe all dieser Zutaten
ist dennoch ein Stück weit von der Magie entfernt, die ein wirklich superbes Spocks Beard-Album aus-
macht. Dazu klingt es zu sehr nach: Jetzt bloß nichts falsch machen! Solide / Thomas Zimmer

Jazz

Samúel Jón Samúelsson Big Band
„Helvítis Fokking Funk“
Contemplate Music
Island ist eine kleine, schöne Insel mit vielen Löchern: Geysire und Vulka-

ne (und einem riesigen im Etat). Wichtiger aber ist die hierzulande wenig
bekannte höchst agile Musikszene. Jeder kennt jeden, jeder spielt mit je-
dem. Schubladendenken und Scheuklappen kann und will man sich nicht
leisten. Die Musiker der Samúel Jón Samúelsson Big Band (SJS) kommen
aus allen Sparten. Von Funk über Pop bis zu Avantgarde. Das hört man dem
Album an; man sieht die Section-Mitglieder beim Hören förmlich grinsen,
wenn sie mal wieder den Sound gegen den Strich bürsten. Die Produktion hat der Band offenbar einen
Riesenspaß gemacht. Auch wenn es schweißtreibende Arbeit vor allem für die Bläsersätze war. Ruhepha-
sen gibt es keine und schon gar nicht für die Rhythmusgruppe. Dafür ist und klingt alles unprätentiös, un-
verbraucht und kreativ erfrischend. Das Beste in der Big Band-Szene seit Don Ellis; der starb allerdings
vor 35 Jahren. Live am 15. März im Tempel, Hardtstraße 37 a. Höchst explosiv / Harald Schwiers

Klassik

Shchedrin plays Shchedrin
Klavierwerke und Musical Offering
Rodion Shchedrin
Codaex / Melodiya, 5 CD, ADD
Das einzige, was man an der 5-CD-Edition mit Eigeninterpretationen Ro-

dion Shchedrins von Klavierwerken und des kammermusikalischen „Musi-
kalischen Opfers“ bemängeln könnte, ist das nicht gleich Nägel mit Köpfen
gemacht wurden und die Kassette durch fehlende Klavierwerke ergänzt
wurde. Dennoch eine empfehlenswerte Edition, die auch die pianistischen
Qualitäten dieses Komponisten mit konformistischem Touch bei eklektisch

origineller Handschrift unterstreicht. Shchedrin lohnt sich auch in Zeiten, in denen sein zusätzlich durch
seine Ehe mit Primaballerina Maya Plisetskaya nebst Affäre mit Maria Schell aufgeputschter Ruhm im
Westen etwas verblasst ist. Natürlich überragt seine geniale Ballettbearbeitung von „Carmen“ alles, de-
ren Suite konkurrenzlos von Gennadi Roshdestvensky eingespielt wurde. Wer Shchedrin auch pianistisch
genauer kennenlernen möchte, wird hier bestens bedient. Vielseitiger Komponist / Alexander Werner

Klassik

Alexander Skriabin
„Symphonische Werke“
USSR State Orchestra / Evgeni Svetlanow
Codaex / Melodiya, 4 CD, ADD
Alexander Skriabins Domäne ist die Klaviermusik. Seine symphonischen

Werke erschließen sich weniger unmittelbar und fesseln spontan nicht der-
art wie solche Schostakowitschs, Pro-koviews oder Rachmaninows. Sie be-
dürfen des intensiveren Einhörens. Erst dann kristallisiert sich hinter der
mystisch, spätromantisch-farbigen Klangpalette Aufbruchsgeist heraus,
der sich als durchaus progressiv erweist und bei „Prometheus“ Vergleiche
zu Arnold Schoenberg zulässt. Die neu und sehr gut edierte, klanglich aufgepeppte Melodiya-Ausgabe
präsentiert auf vier CDs daneben die drei Symphonien, „Poeme de l‘Extase“ und „Dream“ in den klas-
sischen russischen Einspielungen von Evgeni Svetlanow aus den 60er- und 70er Jahren. Während Vladi-
mir Ashkenazy in sehr guten Deutungen (Decca) zuweilen unentschieden klingt, Riccar-do Muti (EMI) zu
Übertreibungen neigt, überzeugt Svetlanow durch eine konsequente Sicht jenseits überbordender
Klanggemälde. Konsequente Sicht / Alexander Werner

NEUE SCHEIBEN

IHK-Bildungszentrum Karlsruhe

Einkauf und Logistik
Ab dem 7. Juni können Teilneh-

mer des Kurses „Logistiker“ das
gesamte Spektrum der Logistik
kennenlernen. Sie lernen Lagerar-
ten und Logistikstrategien kennen.
Sie erfahren, wie Lagerkosten ge-
senkt und die Inventur kostengüns-
tig durchgeführt werden kann. Der
Kurs vermittelt alles über das Inter-
net als Instrument der Logistik,
Kommissionieren, Risikomanage-
ment und mehr. Wer den lehr-
gangsinternen Test besteht erhält
das Zertifikat „Logistiker (IHK)“.

Die Kurse können parallel be-
sucht werden. Erfolgreiche Absol-
venten beider Lehrgänge erhalten
das Gesamtzertifikat „IHK-Fach-
kraft Einkauf und Logistik“.

Näheres, kostenlose Beratung
sowie das Jahresprogramm gibt es
beim IHK-Bildungszentrum Karls-
ruhe, Telefon 07 21–17 42 38, per
E-Mail lammersfeld@ihk-biz.de
oder www.ihk-biz.de.

Karlsruhe (pm). Mitarbeiter aus
Einkauf und Logistik sowie Interes-
sierte können ihre Fachkenntnisse
jetzt erweitern: Im Juni starten die
berufsbegleitenden Fortbildungen
„Einkäufer“ und „Logistiker“ am
IHK-Bildungszentrum Karlsruhe.
Wer beide Kurse erfolgreich absol-
viert, erhält das Gesamtzertifikat
„IHK-Fachkraft Einkauf und Logis-
tik“.

Der Lehrgang „Einkäufer“ be-
ginnt am 5. Juni. Vermittelt werden
zunächst die Grundlagen zur Stel-
lung des Einkaufs im Unterneh-
men. Die Teilnehmer erfahren alles
über Vertragsarten, Materialbe-
darfsplanung, Beschaffungsstrate-
gien, Verhandlungsführung, den
Einsatz des Internets für die Pro-
duktrecherche, Preis- und Wert-
analyse, Senkung der Materialkos-
ten und vieles mehr. Absolventen
erhalten nach erfolgreichem, lehr-
gangsinternen Test das Zertifikat
„Einkäufer (IHK)“.
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SRH Fachschulen GmbH

Karrierechancen für
Logopäden

hergestellt. An der SRH Fachschule
können Ausbildung und Studium
miteinander verknüpft werden. In-
nerhalb von nur sieben Semestern
erwerben die Teilnehmer zusätzlich
zur staatlichen Anerkennung den
akademischen Grad Bachelor of
Science Logopädie - ohne auf die
wichtigen Praxisinhalte der Ausbil-
dung zu verzichten. Das Studium
startete im vergangenen Oktober
erstmalig in Karlsruhe. Fachschüler
und Studenten profitieren glei-
chermaßen – denn der Unterricht
wird von namhaften Professoren
gestaltet. Regelmäßige Fortbil-
dungen garantieren außerdem
eine aktuelle Wissensvermittlung.

Am Dienstag, 5. März, stellt die
Fachschule für Logopädie, Benz-
straße 5, 76185 Karlsruhe die Aus-
bildung und den Studiengang zum
Logopäden vor. Um 18 Uhr können
sich Interessierte über Inhalte, Zu-
gangsvoraussetzungen und Finan-
zierungsmöglichkeiten informie-
ren. Eine Voranmeldung ist nicht
erforderlich. Weitere Informatio-
nen sind erhältlich unter www.die-
fachschulen.de und Telefon (07 21)
3 54 53-30.

Karlsruhe (pm). Nahezu eine Mil-
lion sprachtherapeutisch behand-
lungsbedürftige Menschen leben
in Deutschland. Logopäden sind
daher gefragte Experten auf dem
Gebiet der verbalen und nonver-
balen Kommunikation. Das Aufga-
bengebiet umfasst neben präven-
tiven Maßnahmen die logopädi-
sche Diagnostik, Therapie und Be-
ratung von Patienten.

Behandlungsansätze des Heilbe-
rufs sind Störungen der Sprache,
der Stimme, des Redeflusses, der
Artikulation, des Schluckens sowie
des Hörvermögens. Logopäden
finden Anstellung in einer Vielzahl
unterschiedlicher Einrichtungen,
wie beispielsweise in Akut-, Allge-
mein-, und Fachkrankenhäusern,
Rehabilitationskliniken, Logopädi-
schen Praxen, HNO-Praxen, Ein-
richtungen für Hör- und Sprachbe-
hinderte, Kindertagesstätten und
Sonderschulen.

Die Zukunftsaussichten gestalten
sich in der Logopädie weiterhin
sehr positiv. Bereits innerhalb der
Ausbildung werden von den Fach-
schülern innerhalb der vorge-
schriebenen Praktika wichtige Kon-
takte zu potenziellen Arbeitgebern
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Merkur Akademie International

„Lernen mit
Wirtschaftsbezug“

fahrverbot bestehen, wurden uns
lebendig nahegebracht.“

Dass die Besichtigung der Abläu-
fe eines führenden Stahlhandels-
unternehmens beeindruckend war,
finden Tatjana und ihre Mitschüler
Pascal und Christian. Die vermittel-
ten Erfahrungen seien für sie hilf-
reich: „So kann ich meine Zukunft
besser planen“, meint Christian,
der sich schon auf sein Praktikum
bei Carl Spaeter freut.

Bei Michelin tauchte die Exkursi-
onsgruppe in die Welt der Logistik
und der modernen Mitarbeiterfüh-
rung ein: „Wir haben viel an die-
sem Vormittag von Logistikmana-
ger Ludwig Nelke und Ausbil-
dungsleiterin Juliane Hellmann da-
rüber gelernt, wie Logistik und
Führung einen Teil der hohen Qua-
lität der Premiummarke Michelin
ausmachen“, so der Tenor der
Klasse.

Infos zu den beruflichen Schulen
der M.A.I. gibt es telefonisch unter
(07 21) 1 30 30, im Netz auf der
Seite www.merkur-akademie.de
oder persönlich beim Berufsinfor-
mationstag mit Ausbildungsmesse
am Freitag, 15. März ab 13.30 Uhr
in der Erzbergerstraße 147. Die
Aufnahme an der Schule ist ganz-
jährig.

Karlsruhe (pm). Wie lebt die
Merkur Akademie International
(M.A.I.), die in diesem Jahr 110-
jährigen Geburtstag feiert, die
Wirtschaftsnähe in ihren berufli-
chen Schulen? „Mehrgleisig über
einen praxisnahen Unterricht, über
Kooperationen mit Unternehmen,
über das vierwöchige Berufsprakti-
kum, über die eigene Ausbildungs-
messe, über Fachveranstaltungen
oder Unternehmensbesuche“, so
Anni Gärtner, Leiterin der berufli-
chen Schulen.

Dieser konsequente Wirtschafts-
bezug führe dazu, dass die Schüler
einen guten Einblick in die Anfor-
derungen der Berufswelt erhalten.
Und diese Einblicke können ganz
vielfältig sein: So besuchten zwei
Klassen des kaufmännischen Be-
rufskollegs gerade die Michelin
Reifenwerke und den Stahlhandel
Carl Spaeter Südwest in Karlsruhe.
Eine Gruppe angehender Europa-
und Fremdsprachensekretärinnen
empfing im Unterricht den Sales
Manager eines Baumaschinenun-
ternehmens zum Thema Marke-
ting. Deren Resümee danach: „Die
Hürden beim internationalen Ver-
kauf, die durch unterschiedliche
Zeitzonen oder durch ein Nacht-
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Seniorenfreizeit im Caritas-Waldheim

„Abschied-Aufbruch-
(Neu-)Anfang“

Karlsruhe (CV). Vom 22. April
bis 3. Mai veranstaltet der Cari-
tasverband Karlsruhe e.V. seine
Seniorenfreizeit im Caritas–
Waldheim. Die Freizeit steht un-
ter dem Thema „Abschied-Auf-
bruch-(Neu-)Anfang“ und bietet
ein abwechslungsreiches Pro-
gramm. Diskussionsrunden,
Gymnastik und Ge–dächtnistrai-
ning stehen ebenso auf der Ta-
gesordnung wie Spiel- und Bas-
telangebote. Im Hardtwald be-
steht wieder die Möglichkeit zu
einem gemütlichen Spaziergang.
Bei den ersten warmen Sonnen-
strahlen können die Teilnehmer
die Natur im Frühling genießen.

Die Teilnehmer werden mor-
gens von drei Sammelhaltestel-
len in Karlsruhe (Entenfang,

Mühlburger Tor und Hirtenweg)
mit dem Bus abgeholt. Die Frei-
zeitbesucher erhalten u. a. Früh-
stück, Mittagessen, Kaffee und
Kuchen sowie ein Abendessen
als Lunchpaket mit nach Hause.
Ab 17.30 Uhr werden sie mit
dem Bus wieder zu den Halte-
stellen zurück gefahren. Claudia
Schmidt-Zoschke, die Leiterin
der Freizeit, und ihr Team laden
hierzu alle Interessierten herzlich
ein.

Informationen und Anmelde-
formulare gibt es ab sofort im
Beratungszentrum Caritashaus,
Sophienstraße 33, Telefon
(0 72 43) 9 12 43-26 oder mon-
tags von 13.30 Uhr bis 16.30 Uhr
in der Begegnungsstätte für Se-
nioren im Caritashaus.

Veranstaltungsreihe des ZIM der PH Karlsruhe

„Urheberrecht aktuell –
Social Media und mehr“

Karlsruhe (pm). Am Dienstag, 19.
März ab 13 Uhr steht das Urheber-
recht zum vierten Mal im Mittel-
punkt einer Veranstaltungsreihe des
ZIM der Pädagogischen Hochschu-
le Karlsruhe, Bismarckstraße 10.

Schwerpunkt der diesjährigen
Veranstaltung: „Urheberrecht aktu-
ell - Social Media und mehr“. Dr.
Michael Beurskens, Rechtsanwalt
Thomas Steinle und Rechtsanwalt
Martin Kuhr referieren gemeinsam
nach Rück- und Absprache über
das aktuelle Urheberrecht und die
„Social Media“-Dienste. Diese
sind für die meisten Studierenden
mittlerweile fester Bestandteil des
Medienalltags.

Die Hochschulen erkennen im-
mer mehr- wie bereits Unterneh-
men dies schon seit längerem tun-
wie soziale Medien für ihre Zwecke
genutzt werden können. Es ist zu
erwarten, dass sich dieser Trend
weiter fortsetzen wird. Bei dem

vorhandenen Potential der Dienste
gilt es aber mit Blick auf das Urhe-
berrecht einiges zu beachten.

Angesprochen sind hier alle, die
digitale wie analoge Medien nut-
zen, erstellen und bereitstellen.
Dieser Urheberrechtstag richtet
sich daher gleichermaßen an Stu-
dierende, an Dozierende, an Wis-
senschaftlerinnen, Lehrende an Se-
minaren, an Lehrerinnen und Leh-
rer aller Schularten, an Mitarbeiter
von Schulämtern … also an alle im
Bildungsbereich tätigen Personen,
da diese beruflich direkt oder indi-
rekt mit dem Urheber- bzw. Me-
dienrecht zu tun haben.

Weitere Informationen im Netz
unter www.ph-karlsruhe.de/insti-
tute/ph/zim/4-urheberrechtstag-
2013/. Eine Anmeldung ist ab so-
fort möglich unter www.ph-karlsru-
he.de/institute/ph/zim/4-urheber-
rechtstag-2013/anmeldung.

Junge Langhaardackel, schwarz/
rot und rot, mit DTK-Papieren zu
verkaufen. Tel. 07644/7612

Verk. a. Kör- u. Leistungszucht 2
Schäferhündinnen, 12 Wo. a., ge-
chipt u. geimpft, � 0171/7539205

Aussie, 10 Monate zu verschenken
nur an Tierliebhaber, mit Besuchs-
recht. Tel. 0176/32775298

Attraktive Mischlingswelpen, 5 Mo-
nate, kurzhaarig, suchen menschliche
Wärme. Tel. 0721/474303

Junge Zwerghasen abzugeben,
günstig. Tel. 07223/21269

www.nellys.de

Hundeschule Beyerle; 0 72 71 / 1 22 86

Verloren/Gefunden

SamsungAce in Venezuelahülle
zw. Am Grün und Brücke Kehler
Straße verloren. Handyfinder bitte
melden. Tel. 07642/928336

Schlüsselbund m. Golf-Anhänger
verloren in der Nähe Finanzamt Dur-
lach. Tel. 0172-7175664


